
VORWORTVORWORT

2022
TENNISREPORT

AUSGABE 41





1

INHALTINHALT
GRUSSWORT
OBERBÜRGERMEISTER

VORSTAND				  

ABTEILUNGSLEITER

FINANZEN

AKTIVER SPORT

JUGEND SPORT

TECHNIK 

VERANSTALTUNGEN

BREITENSPORT

50-JÄHRIGES JUBILÄUM

EIN BLICK ZURÜCK

VERBANDSRUNDE 

ERFOLGE

AKTIVE MANNSCHAFTEN

TRAINER

SOMMERCAMP

02

03

04

05

06

07

08

09

11

12

16

18

20

22

39

40

JUGEND MANNSCHAFTEN 

EINWEIHUNG CLUBHAUS

SOMMERFEST

FANS

NEBEN DEM PLATZ

OKTOBERFEST 

TSCHÜSS, ADE!

WUSSTEN SIE SCHON, DASS...

TOP EVENTS

43

47

48

50

52

54

55

56

57



2

GRUSSWORTGRUSSWORT
GRUSSWORT OBERBÜRGERMEISTER

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Tennisfreunde,

den Ball im Spiel zu halten, so lautet eine Grundregel 
des Tennis. Sie hat sogar dem weißen Sport seinen Na-
men gegeben, denn das Wort Tennis ist bekanntlich 
die englische Version des französischen „tenez!“, was 
so viel heißt wie: ,,haltet!“ Den Ball im Spiel gehal-
ten, das haben Sie, die Mitglieder der Tennisabteilung 
im TSV 1848 Bietigheim e.V., seit nunmehr 50 Jahren 
getan. Im Namen der Stadt Bietigheim-Bissingen, des 
Gemeinderats und der ganzen Verwaltung wie auch 
persönlich, gratuliere ich Ihnen sehr herzlich dazu.

Seit 50 Jahren bieten Sie allen Tennisfans aus Bietig-
heim-Bissingen und Umgebung gepflegte Plätze, um 
den Ball aufzuschlagen. Seit 50 Jahren fördern Sie den 
weißen Sport und haben so manchen Turniersieg er-
rungen. Seit 50 Jahren sind Sie am Ball, um ein leben-
diges Vereinsleben zu garantieren. Ihre Bilanz, meine 
Damen und Herren, kann sich wahrlich sehen lassen. 
Sie haben sich nach der Gründung 1972 schnell einen 
guten Namen erworben. Die Tennisfans aus Bietig-
heim-Bissingen wissen seit langem, dass sie bei Ihnen 
in jeder Beziehung gute Trainings-und Spielmöglich-
keiten vorfinden. Wer aus Freude am weißen Sport 
spielen möchte oder um sich fit zu halten, war und ist 
bei Ihnen ebenso willkommen wie jemand, der in Tur-
nieren und Wettkämpfen sportliche Meriten sammeln 
möchte. Sie haben zugleich stets stark auf Jugendar-
beit gesetzt, um junge Talente früh zu entdecken und 
gezielt zu fördern sowie Ihrem Verein den Nachwuchs 

Jürgen Kessing
Oberbürgermeister
Bietigheim-Bissingen

zu sichern. Aktives Engagement im Verein, sei es in der 
Betreuung des Nachwuchses, sei es in der Pflege der 
Anlage, sei es in der Pflege der Gemeinschaft, ist das 
Geheimnis Ihres Erfolgs. 

Ich wünsche Ihnen und allen Tennisfreunden, dass Sie 
und Ihre Aktiven in diesem Sinne noch lange im Spiel 
bleiben -ob auf dem Platz oder beim gemütlichen Bei-
sammensein. 

Mit freundlichen Grüßen 

Jürgen Kessing
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ABTEILUNGSLEITER

Liebe Mitglieder und Leser unseres Tennis-Reports,

unser Tennisverein wird in 2022 sein 50-jähriges Be-
stehen feiern. Während der gesamten Zeit wurde un-
ser Clubhaus immer wieder – oft genug notdürftig 
– ausgebaut und renoviert, blieb aber weitgehend ein 
Provisorium. In der Sommersaison 2021 konnten wir 
erstmals unser neues Clubhaus benutzen, nachdem 
es planmäßig Ende Oktober 2020 fertig gestellt wur-
de. Wegen Corona-Auflagen fand die Einweihungs-
feier erst zusammen mit einem tollen Sommerfest im 
Juli 2021 statt.

Mitglieder und Gäste fanden zu unserm neuen Club-
haus zumeist lobende Worte. Auffällig für alle war 
unsere Küche, die als Unikat, nach unseren Vorgaben 
von der ortsansässigem Holzwerkstatt Unkel gefer-
tigt wurde. Wer jetzt denkt, dass so etwas doch recht 
teuer sein muss, der irrt. Denn der Preis lag inklusiv 
eigener Beschaffung der Elektrogeräte gleichauf mit 
den Angeboten namhafter Anbieter von Küchen aus 
der Region. Und noch etwas kann täuschen: Das teils 
recht hochwertige Mobiliar auf der Terrasse belas-
tetet nicht unsere Vereinskasse, sondern wurde wie 
manch andere Ausstattung gespendet.

Das Mega-Projekt Clubhaus ist realisiert und das zur 
Finanzierung benötigte Darlehen wird innerhalb der 
nächsten 20 Jahre abgetragen werden. Zwei weitere 
Projekte haben wir im Blick und Pläne gibt es auch 
schon: Sanierung der Tennisplätze und eine Ten-
nishalle. Denn es bleibt unser Ziel: Attraktivster Ten-
nisverein in der Region mit erstklassiger Infrastruktur.

Corona. Die Wintersaison 2021/2022 konnte anders 
als ein Jahr zuvor stattfinden. Bereits die wenigen Co-
rona-Auflagen der Landesregierung für den Tennis-
sport im Freien erlaubten uns schon früh in der Som-
mersaison 2021 ein Vereinsleben mit nur wenigen 
Einschränkungen. Ich bedanke mich an dieser Stelle 
bei allen Mitgliedern, dass die Auflagen eingehalten 
wurden. Ganz besonders bedanke ich mich bei un-
serer Corona-Beauftragten, Silvia Pfisterer, für die 
kompetente Umsetzung der sich häufig ändernden 

Verordnungen. Ich schaue mit großer Zuversicht auf 
eine Sommersaison 2022, die ohne Corona-Auflagen 
auskommt. 

Wir können uns seit einigen Jahren über eine posi-
tive Mitgliederentwicklung freuen, während WTB 
und DTB einen jährlichen Rückgang von 2-3% mel-
den. Wir wollen mehr Mitglieder gewinnen, um die 
Kosten für große Investitionen wie die Sanierung 
unserer Tennisplätze und eine Tennishalle auf mög-
lichst viele Schultern zu verteilen. Positive Mund-
zu-Mund-Werbung und engagierte Mitglieder sind 
entscheidend für die erfolgreiche Gewinnung neuer 
Mitglieder! 

Der Spielbetrieb auf unserer Tennisanlage hat sich 
in den letzten Jahren erfreulich intensiviert. So gab 
es während der letzten Saison einige Tage, an denen 
die meisten Plätze sogar mit 4 Personen belegt wa-
ren. Insbesondere bei Verbandsspielen kam unsere 
Platz-Kapazität an seine Grenzen. Ich fühlte mich an 
den Tennis-Boom der 80er Jahre erinnert. Unser Mot-
to „TSV Bietigheim – mehr Freude beim Tennis“ 
wurde also von unseren Mitgliedern trotz Corona er-
neut mit Leben gefüllt.

Schließlich möchte ich auf Eure Abteilungsleitung 
eingehen, die ich als mein Dream-Team bezeichne. 
Ich bedanke mich herzlichst bei allen Ressort-Ver-
antwortlichen, die 2021 unter erschwerten Bedin-
gungen einen tollen Job gemacht haben! Sie waren 

Peter Gangl
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VORSTANDVORSTAND
nicht nur verantwortlich, sondern haben anfallende 
Arbeiten auch weitgehend selbst oder mit Hilfe von 
Mitgliedern erledigt und so unsere Abteilungskasse 
geschont. Einzelheiten dazu findet Ihr in ihren Berich-
ten weiter hinten in diesem Tennis-Report. 

Ich bedanke mich auch im Namen des Dream-Teams 
für die Unterstützung durch zahlreiche Mitglieder in 
2021 und freue mich auf noch mehr helfende Hände 

im Jubiläumsjahr 2022. Gemeinsam wollen wir un-
seren Tennisverein jedes Jahr ein bisschen attraktiver 
machen! Herzlichen Dank nochmals für alle erwähn-
ten und nicht erwähnten Beiträge in 2021, vergnüg-
liches Lesen des diesjährigen Tennis-Reports und 
„mehr Freude beim Tennis“ in 2022!    

Peter Gangl, Abteilungsleiter

FINANZEN

Liebe Mitglieder,

das Jahr 2021 verbanden viele mit einer Hoffnung: 
Die Einschränkung durch die Pandemie hinter sich zu 
lassen, einen neuen Start ins alte Leben zu schaffen. 
Doch Corona hatte uns auch dieses Jahr fest im Griff. 

Für mich als Finanzwart waren die Jahre 20/21 finanz-
technisch ein Hickhack.

Das Tennisabo im Ballkult mussten wir bereits Ende 
Nov 2020 abrechnen und haben dabei einen Teil der 
Gutschrift aus dem Frühjahr 2020 eingerechnet. Die 
restliche Gutschrift wurde mit dem Winterabo 21/22 
voll verrechnet. Wie es weitergeht, war Ende 2021 
nicht absehbar.

Wir haben unser neues Vereinsheim in der Verbands-
runde 2021 intensiv genutzt und genossen. Natür-
lich, und das kann jeder Häuslesbauer nachvollziehen, 
entstehen immer zusätzliche Kosten wie Garderoben, 
Fahrradständer, Tablet für das Buchungs-System, Fritz-
Box und vieles mehr, die so nicht eingeplant waren. 
Eingeplant ist die jährliche Annuität von 8000.-Euro. 

Unsere Einnahmen generieren wir durch unseren Ge-
tränkeautomat, Veranstaltungen, Tennisreport, Gäs-
tegebühren und neuerdings durch die Vermietung des 
Vereinsheimes außerhalb der Verbandsrunde. Beim Ab-
rechnen der Gastgebühren habe ich als Finanzwart viel 
Arbeit, wenn die Gäste nicht richtig eingetragen sind. 

Deshalb meine Bitte: Keine Tennismitglieder als 
Gast eintragen.

Für das kommende Jahr haben wir genügend Liquidi-
tät, damit der Spielbetrieb gewährleistet und die Zu-
schüsse weiterhin gewährt werden können. Wir wis-
sen aber auch, dass unsere Tennisplätze in die Jahre 
gekommen sind und dringend was gemacht werden 
muss. Deshalb ist jeder Arbeitseinsatz für uns bares 
Geld und wir freuen uns über jede Spende.

Mit der Hoffnung, dass das Tennisjahr 2022 wieder 
normal wird, und unser 50 jähriges Jubiläum der Ten-
nisabteilung gebührend gefeiert werden kann, wün-
sche ich uns allen, viel Spaß beim Tennis und gesellige 
Tage auf unserer Anlage.

Euer Willi 

Willi Wachtler
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Lars Pflüger

Liebe Freunde des Tennis,

ähnlich wie im Vorjahr war die Austragung der Ver-
bandsrunde 2021 bereits von Beginn an mit vielen 
Fragezeichen versehen. Mehrmals wurde der Start 
und damit alle Spieltermine verschoben. Das hat 
dazu geführt, dass sich einige Mannschaften aus der 
Runde zurückzogen, viele Spiele gestrichen wurden 
oder Mannschaften unvollständig antreten mussten. 
Beispielsweise hatten unsere Damen 50 am Ende nur 
zwei Spiele.

Leider mussten wir aufgrund der eingeschränkten 
Verfügbarkeit der Spielerinnen dabei auch unsere Da-
men 1 aus dem Wettbewerb zurückziehen. Das hat 
dann auch dazu geführt, dass sich ein paar Spiele-
rinnen bereits im Herbst nach neuen Vereinen umge-
schaut haben und uns in 2022 nicht mehr zur Verfü-
gung stehen.

Alle anderen Mannschaften nahmen die Herausforde-
rung sportlich an. Die Herren 40/1 in der Südwestliga 
und die Damen 50 in der Württembergstaffel konn-
ten sich mit hochklassigen Spielen auf einem mitt-
leren Platz behaupten. Die Herren 1 und die Damen 
2 hielten sich mit zahlreichen spannenden Spielen in 
ihrer jeweiligen Klasse. Die Herren 30 und die Herren 
40/3 hatten leider das Nachsehen und konnten je-
weils nur einen Abstiegsplatz erreichen. Mit den Da-
men 30, den Damen 40, den Herren 40/2, den Herren 
50 und den Herren 60, haben wir fünf Mannschaften 
die einen Aufstiegsplatz erspielten und sich in 2022 
auf eine noch stärkere Konkurrenz einstellen können, 
herzlichen Glückwunsch!

Ursprünglich war die Idee den sportlichen Saison-
abschluss 2021 mit den Stadtmeisterschaften ein-
schließlich sieben Aktiven- und Seniorenkonkur-
renzen auf beiden großen Bietigheimer Anlagen 
durchzuführen. Trotzdem sich die Verbandsspiele 
bis weit in den Herbst zogen, konnten wir am En-
den dennoch zwei Konkurrenzen anbieten. An einem 

sonnigen Wochenende siegten Michael Herbst vom 
TK Bietigheim bei den Herren 50 und Mathias Pfeifer 
von unserem Verein bei den Herren 30.
In der Winterrunde 21/22 meldeten wir neun Mann-
schaften der Aktiven und Senioren. Obwohl aufgrund 
der Kontaktbeschränkungen bereits Spiele abgesagt 
wurden, sind wir froh, dass es überhaupt Spielmög-
lichkeiten gab, da im Winter 20/21 die Runde kom-
plett ausgefallen ist.

Für die Sommersaison 2022 planen wir mit einer 
ähnlichen Mannschaftskonstellation. Wir schicken 
jeweils eine zweite junge Damen- und Herrenmann-
schaft ins Rennen, allerdings melden wir die Herren 
40/2 aufgrund von Abgängen und Verletzungen ab. 
Ich wünsche uns für den Sommer wieder ausreichend 
Möglichkeiten Tennis zu spielen und viele gesellige 
Treffen auf unserer schönen Terrasse.

Noch ein Hinweis:
Trotz ein paar kleiner Anfangsschwierigkeiten konn-
ten wir in 2021 das elektronische Platzbuchungs-
system ‚GotCourts‘ einführen und wollen es in den 
kommenden Saisons fortführen. Bestimmt war der 
Umstieg für den einen oder anderen nicht leicht, 
danke trotzdem für Eure Flexibilität. Falls es Probleme 
gibt oder ihr Hilfe braucht, einfach bei mir melden.

Euer Lars Pflüger

AKTIVER SPORT
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VORSTANDVORSTAND
JUGENDSPORT

Liebe Mitglieder,

ein weiteres ereignisreiches Jahr liegt hinter uns. Er-
neut können wir Dank einer sehr guten und engagier-
ten Arbeit unseres Trainerteams einen Jugendzuwachs 
in Höhe von 13 motivierten Kindern und Jugendlichen 
verzeichnen. Hierzu trugen unter anderem zwei er-
folgreiche Sommercamps im Rahmen bei, welche für 
freudestrahlende Kinderaugen und den ein oder ande-
ren Zuwachs in unserer Tennisabteilung sorgten. 

Auch unser Trainerteam wächst stetig. Unter Anlei-
tung unseres Cheftrainers, Marko Zelch, haben einige 
unserer Juniorenspieler erfolgreich Ihre Trainerlizenz 
abgelegt. In der aktuellen Wintersaison 21/22 dürfen 
wir unter anderem Paul Herbstreit, Philipp Giese, Tom 
Engel und Jan Belzhuber in unserem Trainerteam will-
kommen heißen. 

Rückblickend nahmen vergangene Sommersaison 3 
Jugendmannschaften am Spielbetrieb teil: 
Unsere Kleinsten (Kids-Cup U12) taten sich leider et-
was schwer, weshalb sie die Saison leider auf Rang 4 
beendeten und somit in der kommenden Saison in der 
Bezirksstaffel 2 an den Start gehen werden. Doch die 
Motivation weitere Erfahrungen zu sammeln und Sie-
ge einzufahren ist groß. 

Unsere Juniorinnen U15 sicherten mit Platz 4 in der 
Bezirksstaffel 2 den Klassenerhalt. 

Rang 2 in der Staffelliga erreichten unsere Junioren 
U18. Lediglich dem TK Bietigheim mussten sie sich 
hierbei geschlagen geben. In den Entscheidungsspie-
len der höchsten Jugend-Liga belegten unsere Jungs 
ebenfalls Platz 2, da die Finalspielansetzung zu Beginn 
der Sommerferien, aufgrund mangelnder Spieler, nicht 
angetreten werden konnte. 

Neben der spielerischen Leistung glänzten unsere Ju-
nioren zudem mit Ihrem fairen, sportlichen Verhalten 
und gutem Benehmen. Dies erreichte ein solch großes 

Jule Westram

Ausmaß, dass sich der TC Hirschlanden mit einer Mail 
an den WTB richtete: 

„[…] Die Bietigheimer Jungs waren ein Vorbild, tol-
le Spieler, die souverän, freundlich, freundschaftlich, 
humorvoll, überlegen, aber zu keinem Zeitpunkt ar-
rogant oder von oben herab waren! Charmant, fair, 
humorvoll, spielerisch einwandfrei und perfekt in ih-
rem Benehmen. Auch die Eltern und Großeltern, die 
zugeschaut und mitgefiebert haben, leidenschaftlich, 
fair und nett! […]“.

Eine besondere Wertschätzung gilt hierbei unseren 
Junioren. Doch möchte ich diesen Dank an alle Spie-
ler*innen, Mannschaftsführer*innen und Eltern wei-
tertragen, welche sich jeden Spieltag vorbildlich ver-
halten, Freude verbreiten und für tolle, unvergessliche 
Momente sorgen. Das gesamte Team weiß euer En-
gagement sehr zu schätzen!

Vorausschauend freue ich mich auf eine hoffentlich 
erfolgreich endende Wintersaison und die schon bald 
bevorstehende Sommersaison 2022.

Es grüßt Euch Eure Jugendsportwartin
Jule Westram
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TECHNIK

Liebe Tennisfreunde,

das Jahr 2021 begann mit einer großen Baumschnit-
taktion. Um für die neue PV- Anlage genug Sonnen-
licht zu erreichen wurden auf der Parkplatzseite 2 
Eichen hinter Platz 4 und 5 großzügig zurückgeschnit-
ten. Diese Aktion musste bis Ende Februar erledigt sein 
und wurde in der Verantwortung unserer Ü60- Mann-
schaft durchgeführt.

Die Frühjahrssanierung wurde auch dieses Jahr wie-
der in Eigenregie erfolgreich erledigt und wie schon im 
letzten Jahr arbeiteten wir wegen Corona in 2 Teams. 
Mitte April ging der Spielbetrieb los.

Berni hat mit seinem Team zu den 2 Plätzen am Ball-
kult noch einen zusätzlichen Platz saniert, sodass jetzt 
3 Plätze für das Trainerteam zur Verfügung stehen.

Auf den Plätzen 1 bis 5 wurde eine Nachtbewässerung 
installiert die automatisch je nach Wetterlage ein oder 
mehrmals in der Nacht die Plätze beregnet.

Die Plätze waren das ganze Jahr gut bespielbar, bis auf 
2 Gewitterregen die eine Ausbesserung an den Lini-
en erforderlich machten, gab es keine Störungen. Seit 
vielen Jahren hatten wir auch kein Leck in der Bewäs-
serungsleitung.

Die alten Terassentische haben eine neue Funktion als 
Ablage- und Schuhwechselstation bekommen, dies 
hat unser Ü60 Kollege Helmut perfekt ausgeführt. Un-
ter der Regie von Ü60 Kollege Wolfram wurden an der 
Parkplatzseite Bodendecker gepflanzt.

In und um den Bereich unseres neuen Clubheims erle-
digten wir im Laufe des Jahres immer wieder kleinere 
Restarbeiten wie die Bänke in den Umkleiden, Regal-
bauten im Technikraum, Türstopper, Ablagen in den 
Umkleiden, Wandversiegelung über und um das Koch-
feld in der Küche, usw..

Richtung Ende der Saison trat noch ein Defekt an der 
Wasserspülanlage im Technikraum auf, der aber von 

Manfred Wittwer

der Installationsfirma Sachs noch auf Garantie ersetzt 
werden muß –  der Wasserbetrieb konnte trotzdem 
problemlos aufrecht erhalten werden.

Des Weiteren wurde zu Beginn der neuen Spielsaison 
mit „Got Courts“ ein neues Platzbuchungssystem ein-
geführt mit dem man sowohl „online“ als auch direkt 
vor Ort die Tennisplätze reservieren kann. Nach an-
fänglichen Schwierigkeiten im Softwarebereich läuft 
es aber inzwischen relativ problemlos und ist einfach 
zu bedienen.

Gewisse Nachbesserungsarbeiten (Fußbodenbelag) im 
Gebäude sind bereits auch ausgeführt. Auch in den 
kommenden Jahren werden die anfallenden Arbeiten 
mit Sicherheit nicht weniger und müssen bewältigt 
werden – deshalb sind wir immer dankbar über eine 
vielseitige und reichhaltige Unterstützung unserer ge-
samten Clubgemeinschaft.

Unser besonderen Dank gilt unseren Ü60- Kameraden 
die uns bei all den oben beschrieben Aufgaben tat-
kräftig unterstützt haben.

Wir wünsche allen eine schöne und störungsfreie Sai-
son 2022

Josef Pfeifer und Manfred Wittwer 

Josef Pfeifer
Platzwart
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VORSTANDVORSTAND
VERANSTALTUNG

Liebe Tennisfreunde, 

nach meinem ersten Jahr im Amt der „Kurzarbeit“, 
war im vergangenen Jahr doch einiges möglich.

Es fand leider kein Waldfest oder Pferdemarkt statt, 
bei denen die Tennisabteilung alljährlich immer mit ei-
ner Schicht vertreten war. Auch das Wintergrillen durf-
te nicht stattfinden.

Wichtig für unsere Abteilung war der Saisonstart der 
Verbandsrunde mit einigen kleineren Grillaktionen bei 
den Heimspielen der Herren 40.

Highlight dieses Jahr war unser Sommerfest in Kombi-
nation mit unserer nachzuholenden Einweihung unse-
res neuen Clubhauses. Hier nochmals ein Dankeschön 
für die Unterstützung unsere Damen 40/50, die für das 
tolle Fingerfood und eine schöne Deko sich mächtig 
ins Zeug gelegt haben. Zu Gast waren zahlreiche Offi-
zielle der Stadt, TSV und des WTB. Das Wetter unter-
stützte uns mit einem strahlend blauen Himmel. 

Nach dem offiziellen Teil konnte gleich im Anschluss 
unser Sommerfest in der neuen Location bis in die frü-
hen Morgenstunden durchstarten. Wir haben es sogar 
geschafft auch OHNE den obligatorischen Strafzettel 
wegen Ruhestörung ausgelassen zu feiern.

Da weder Wasen noch Wies´s stattfinden durften ver-
anstalteten wir unserer eigenen Fest des flüssigen Bro-
tes….. Wir verlegten es kurzerhand zu uns ins Clubhaus.

Es floss reichlich Maß, für typische Spezialitäten war 
gesorgt und mit unserem improvisierten Wiesenzelt 
fühlten wir uns auch in unserer Tracht wohl und trot-
zen den etwas kühleren Temperaturen. 

Das von Herbert Schrenk und seinem Team organi-
sierte Fischessen, das im Herbst geplant gewesen war, 
musste leider wieder wegen steigender Corona-Zah-

Der Ehemalige:
Marc Zinsser

Der Neue:
Florian Camus

len, wie auch schon im Vorjahr, abgesagt werden. Das 
Wintergrillen fiel dem gleich 2x zum Opfer. 

Aussichten für 2022:
Den Termin für unser Jubiläum „50 Jahre Tennisabtei-
lung“ ist am 23. Juli.
Gerne würden wir Zusagen für weitere Feste machen. 
Es wäre sehr schön, wenn wir 2022 wieder zu folgen-
den Festen einladen können : 
•	 Sommerfest mit Jubiläum
•	 Oktoberfest
•	 Fischessen
•	 Wintergrillen

Darüber hinaus wäre es sehr schön, wenn sich zahl-
reiche Helfer (auch neue Gesichter) für unsere Feste in 
der Tennisabteilung melden würden, sowie auch für 
das TSV Waldfest und den Pferdemarkt. Vielen Dank 
vorab für eure Mithilfe. 

Ich freue mich auf tolle uns bevorstehende Veranstal-
tungen im neuen Tennisjahr 2022 mit EUCH.

Marc Zinsser
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Ihr zuverlässiger 
Partner in der Region

• Neuwagen

• Gebrauchtwagen

• Service

• Teile & Zubehör 

• Autovermietung

• Bike Verkauf & Service

• uvm.

info@weller-automobile.de 
www.weller-automobile.de

Berliner Str. 40 (Hauptsitz)
74321 Bietigheim-Bissingen
Tel. 07142 / 95 40 0

Geisinger Str. 55
74321 Bietigheim-Bissingen
Tel. 07142 / 95 40 520

Schorndorfer Str. 172
71638 Ludwigsburg
Tel. 07141 / 56 14 180

Marbacher Str. 69
71642 Ludwigsburg
Tel. 07141 / 56 14 0

*Einmalig einlösbar online, telefonisch unter 0800 - 2 162 162 oder in den
   Filialen bis 31.01.2022. Mindesteinkaufswert 100 €. Nicht kombinierbar.

BÄR Sport- und Touringschuhe für Damen und Herren 

• Ideal zum Joggen, Wandern und Walken oder leger für die Freizeit
• Luftige Mesh-Einsätze für besten Sitz und Klimaregulierung
• Weicher Auftritt mit exzellenter Bodenhaftung

„High Performance 2.5“ | Art. Nr. 1469 „Ladyrun“ | Art. Nr. 2738EASYRUN Damen und Herren | Art. Nr. 1091

Überzeugen Sie sich selbst: 

BÄR Schuh Outlet
Pleidelsheimer Str. 15
74321 Bietigheim-Bissingen
www.baer-schuhe.de

Gutschein
€ 15,-

Auf das gesamte Sortiment!*

Gutscheincode

1A32006

Sportlich    bequem
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BREITENSPORT

Liebe Mitglieder der Tennisabteilung,

ab dieser Saison werde ich das Amt des Breitensport-
wart übernehmen. Ich freu mich darauf, der Ansprech-
partner für alle passiven Mitglieder und Hobbyspieler 
unsere Abteilung zu sein. Der Breitensport ist ein wich-
tiger Bestandteil unserer Abteilung, deshalb mache ich 
es mir zur Aufgabe, den Breitensport wieder stärker 
zu etablieren.

Spielen ohne Verabredung an einem bestimmten Wo-
chentag und Zeitrahmen wird ab dieser Sommersaison 
wieder möglich sein. Natürlich gehört das gemütliche 
Zusammensein an unserem neuen Vereinsheim genau-
so wie die sportliche Aktivität dazu. Ich freu mich sehr, 
schöne Stunden mit euch auf der Anlage zu verbringen

Ich wünsche allen Mitgliedern und Mannschaften eine 
erfolgreiche und verletzungsfreie 
Saison 2022.

Mit sportlichem Gruß
Sebastian Miessl

Sebastian Miessl

VORSTANDVORSTAND

DEINE 
DIOPTRIEN-
STÄRKE.
UNSERE 
FREIZEITBRILLE.

D I E  F A C H O P T I K E R - K E T T E

KO M P L E T T
P R E I S

189,-
B R I L L E  I N K L .
H O C H W E R T I G E R 
SPORTBRILLENGLÄSER

*

Hauptstraße 23
74321 Bietigheim-Bissingen

www.optikgrimm.de

VIELE WEITERE
MODELLE

ERHÄLTLICH

* Glasfarbe in Braun und Grau;
   Aufpreis Spiegelgläser in Silber/Grün/Blau € 40,-

D I E  F A C H O P T I K E R - K E T T E
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50-JÄHRIGES JUBILÄUM50-JÄHRIGES JUBILÄUM
UNSERE GRÜNDUNGSMITGLIEDER
IM GESPRÄCH

ALBRECHT GECKELER

Als ich an der Universität Stuttgart-Hohenheim, von 
1968 bis Anfang 1973 studierte, gab es einen Ten-
nisplatz auf dem ich meine ersten Tenniserfahrungen 
sammeln konnte. 

Im TSV, in dem ich schon in der Volleyballabteilung ak-
tiv war, wurde 1972 eine Tennisabteilung gegründet. 
So entschied ich mich sehr schnell, hier in der Abtei-
lung Tennis zu spielen.

Auch heute noch spiele ich mit meinen Kameraden 
wöchentlich ein Tennisdoppel, um mich fit zu halten. 
Dabei freut mich erstens die Herausforderung, die 
Bälle gut zu schlagen und zweitens nach dem Spiel 
zusammen mit den Mitspielern die Gemeinschaft zu 
pflegen und über Gott und die Welt zu reden.

Schön finde ich, dass wir nun ein neues zeitgemäßes 
Tennishaus haben!

Und ich hoffe, dass unsere Tennis-Seniorengruppe 
noch einige Jahre besteht. 

KLAUS MALO

Seit 1952 spielte ich Tennis und Hockey in Frankfurt 
am Main. Zur Tennisabteilung Bietigheim kam ich 
durch Vermittlung von Herrn Ernst Schwarz. 

Immer noch freue ich mich aushilfsweise bei den 
Spaß-Senioren zum Einsatz zu kommen. Dabei steht 
natürlich das gesellige Beisammensein im Vorder-
grund und daran hat sich über die Jahre auch nichts 
geändert.

Meine schönsten Erinnerungen an den Tennissport bei 
unserer Abteilung verbinde ich mit den Ski- und Fahr-
radausflügen sowie den legendären Aufstiegsfeiern im 
alten Clubhaus.
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50-JÄHRIGES JUBILÄUM50-JÄHRIGES JUBILÄUM
ISOLDE MAISCH

Wir waren TSV-Mitglieder, dann wurde eine neue Ab-
teilung gegründet und wir hatten gleich Interesse. 
Deshalb waren auch wir dabei als im Adler die Abtei-
lung gegründet wurde und schlossen uns sofort dem 
Tennissport an.

Ich erfreue mich nach 50 Jahren nach wie vor am Ten-
nissport, weil es mich fit hält und ich regelmäßig mei-
ne Freunde und Bekannte treffe.

Meine schönsten Erinnerungen habe ich an die ge-
meinsamen Ausflüge wie Fahrradtouren und Ski-Aus-
fahrten sowie an die Jux-Turniere. Daran habe ich im-
mer gerne teilgenommen.

- Reich an Mineralien.

- Natürlich erfrischend. 

- Tut gut und schmeckt. 

alwa
ist leben
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ARCHITEKTUR 
& STÄDTEBAU GMBH
DIPL. ING. BERND RAFF
DIPL. ING. HARDI  RAFF
DIPL. ING. JULIA   RAFF
LISE-MEITNER-STRASSE 11 
74321 BIETIGHEIM-BISSINGEN 
TEL. 07142-51010,  FAX -51019
WWW.RAFF-ARCHITEKTEN.DE

HANNELORE BADER 

Als ich noch in Wien wohnte, habe ich noch vor der 
Arbeit in den 60ger Jahren mit einer Freundin Tennis 
gespielt. Mir gefiel das Spiel mit der Filzkugel und so 
spielten wir zum Spaß und mit dem Ziel immer öfter 
übers Netz spielen zu können.

Als es die Gründungsversammlung 1972 angekündigt 
wurde, interessierten sich mein Mann Klaus und ich 
sofort und traten der Abteilung bei. Es war eine wun-
derbare Gemeinschaft innerhalb der Abteilung. So 
machten wir viele liebenswerte Bekanntschaften und 
durch die wenigen Mitglieder zu Beginn, kannte jeder 
jeden. Man half sich gegenseitig und auch als ich mich 
einmal auf dem Platz verletzte waren viele helfende 
Hände zur Stelle.

Nun spielen wir immer noch zu zweit, mein Mann und 
ich, und freuen uns, wenn wir in Bewegung bleiben 
und dabei mit den ein oder anderen Mitgliedern ins 
Gespräch kommen.

50-JÄHRIGES JUBILÄUM50-JÄHRIGES JUBILÄUM
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HERBERT SCHRENK
Zum Tennissport kam ich über die Leichtathletik des 
TSV. Auch heute freut es mich, wenn ich bei den 
Spaß-Senioren im Team mitmachen kann oder einfach 
zur geselligen Runde hinzustoße. 

Der Tennissport begeistert mich immer noch in all sei-
nen Facetten.  So erinnere ich mich gerne an die ge-
meinsamen Stunden auf dem Platz und die anschlie-
ßenden Aufstiegsfeiern unserer Abteilung.

„FUNK TENNIS IM TSV“

Nachdem im TSV beschlossen wurde, eine Tennisabtei-
lung zu gründen, war es für uns naheliegend in diese 
Abteilung einzutreten. Wir waren am 8.3.1972 bei der 
Gründungsversammlung im Vereinslokal „Adler“ dabei.

Für mich war es klar, daß ich den Tennissport nur als 
Freizeitsport betreiben werde. Marlene war vom Ten-
nis begeistert und war schon nach dem Start der Ab-
teilung in der neugegründeten Damenmannschaft. Sie 
war mehrmals Abteilungsmeisterin im Dameneinzel 
und Damendoppel und aktive Spielerin in der 1. Da-
menmannschaft.
 
Neben dem Sport gab es in der Abteilung sehr viele 
Aktivitäten welche wir möglichst alle mitmachten. Es 
waren Wanderungen,  gesellige Veranstaltungen und 
sehr schöne Skiausfahrten.

Nach vielen Jahren im aktiven Sport haben wir 2010 
die Schläger an den „Nagel“ gehängt und wurden 
in der Abteilung passive Mitglieder. Nach den vielen 
schönen Stunden die wir, auch mit unseren Töchtern, 
in der Abteilung mit Freunden verbracht haben, wol-
len wir der Abteilung weiter die Treue halten. 

Wir nehmen an dem Geschehen der Abteilung immer 
Anteil und wünschen für die weitere Zukunft viele Er-
folge und schöne Stunden bei allen Veranstaltungen.

Hubert Funk

Marlene Funk und Christa Maurer Sieger Da-Do,
Helga Hampel und Waltraud Munk 2.Sieger

Familie Funk heute

50-JÄHRIGES JUBILÄUM50-JÄHRIGES JUBILÄUM
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Albwanderung 19791978 03.09.Siegerehrung

1973 - 1 Damen

1989- Conny S.

Savognin 1980

1974 - 1 Herren

1987 Juli Tennis 1997 25 Jahre

EIN BLICK ZURÜCK
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EIN BLICK ZURÜCKEIN BLICK ZURÜCK

Nachdem wir so viele tolle Schnappschüsse aus der 
Vergangenheit zugeschickt bekommen haben, dürft 
ihr auf dieser Seite mal suchen, ob ihr den ein oder an-

deren auf dem aktuellen Seniorenbild wieder erkennt. 
Viel Spaß ;-)
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VERBANDSRUNDE



19

VERBANDSRUNDEVERBANDSRUNDE
2021
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ERFOLGE
STADTMEISTER
MATHIAS PFEIFER

AUFSTIEG DAMEN 30

U 18 JUNIOREN 

Ein Stadtmeister konnte auf heimischer Anlage gekürt 
werden. Mathias Pfeifer setzte sich in der Konkurrenz 
der Herren 30 erfolgreich durch und feierte diesen Er-
folg auf unserer Anlage mit zahlreichen Zuschauern.

Die Damen 30 steigen von der Oberligastaffel in die 
höchste Liga der 4er Konkurrenz, die Württembergstaf-
fel auf!

Durch einen souveränen 5:1 Sieg gegen die Gäste vom 
TC Kirchheim/Teck konnte nach dem letzten Spiel der 
Saison der tadellose Aufstieg im Anschluss begossen 
werden. Dabei kamen zum Einsatz Claudia Köhler, Isa-
bel Friedrich, Gutrun Bentele, Tanja Reiner, Kamila Kas-
par, Katrin Krämer, Caro Martin, Marion Schaible.

Die Junioren spielten Ihr letztes Jahr und das mit einem 
ehrwürdigen Abschied. So kämpften sich die Jungs Jan, 
Tom, Philip und Len souverän durch die Staffelliga ins 
Finale der vier besten Mannschaften des Bezirks. Nach-
dem der TK Bietigheim gegen Lauffen 1 mit 4:2 Mühe 
hatte, konnten die Jungs des TSV abermals glänzen 
und schlugen die Mannschaft Lauffen 2 mit 6: 0! Leider 
konnten die Bietigheimer den Finaltermin nicht wahr-
nehmen um auch dem TKB nochmals die Stirn zu bie-
ten. Dennoch Vizemeister des Bezirks, ein toller Erfolg 
zum Abschluss der Jugendzeit.
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ERFOLGEERFOLGE

HERREN 40/2

Ein weiterer Aufsteiger und Meister der Bezirksliga 
konnte die TSV Abteilung bei den Herren 40 feiern. 
Nach einem souveränen 9:0 beim TC Steinheim 1 konn-
te die Mannschaft um Sven Wiedenhöfer nach einer 
neu zusammengestellten Mannschaft zu Saisonbeginn 
gleich die Meisterschaft feiern. Dabei konnte das Team 
insgesamt auf sage und schreibe 15 Mannschaftsmit-
glieder zurückgreifen. Zum Einsatz im Einzel und Dop-
pel kamen: Marko Zelch, Lars Pflüger, Sören Ruof, Timo 
Reiner, Matthias Dürr, Igor Plazibat, Jan-Philip Gelhaar, 
Uwe Hohendorf, Bernie Pohl, Mannschaftsführer Sven 
Wiedenhöfer, Michi Wagner, Peter Schinella, Kai Ma-
ring, Jörg Eisser, Zvonko Mihaljevic.

WÜRTTEMBERGISCHER 
MEISTER

Dieses Jahr gingen die Herren 50 in der Konkurrenz der 
Vierermannschaften an den Start, nachdem sie etwas 
wehmütig die Oberliga der 6er Konkurrenz aufgrund 
Verletzungen und Abgängen verlassen mussten. Doch 
dafür konnten die 50ger rund um Mannschaftsführer 
Sören Ruof auf der ganzen Linie überzeugen und hol-
ten mit folgenden Akteuren die Meisterschale ins neue 
Clubhaus: Sören Rouf, Timo Reiner, Kai Hetzler, Kai Ma-
ring, Jörg Eisser, Heino Wagner und Robert Brand.
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DAMEN 1DAMEN 1
Vielen Dank an alle, die uns unterstützt haben!
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DAMEN 2DAMEN 2
BEZIRKSLIGA

Keine Damen ohne Dramen
Davon hatten wir in diesem Jahr wahrlich genug. 
Lasst uns gemeinsam auf eine turbulente Saison zu-
rück blicken..

Nach einem knappen, aber erfolgreichen Sieg gegen 
Freiberg (5:4) hat sich das Blatt leider direkt mal ge-
wendet. Mit 3 4:5 Niederlagen in Folge konnte die 
Saison nicht unglücklicher verlaufen.

Gegen Obereisesheim, Oberstenfeld und Obersulm hat-
ten wir und der Stoßdämpfer von Ramonas Auto je-
weils das Nachsehen. Dank Helena aus Kornwestheim, 
bei der trotz Sieg Handtuch, Schweißband und Cappie 
über den Platz flogen, mussten wir uns dort sogar eine 
deutlichere Niederlage eingestehen. Plötzlich wussten 
wir, für uns wird’s dieses Jahr unerwartet eng. Gegen 
Erdmannhausen musste ein Sieg her. Während sich Ma-
lins Gegnerin (LK 4) seit über 20 Minuten warm mach-
te, pushten wir Lara im Match Tie Break zum Sieg und 
damit zur zwischenzeitlichen Führung. Es stand 2:1. Mit 
einem 3:3 nach den Einzeln war der Druck weiterhin 
spürbar. Diesmal waren wir jedoch vorbereitet, das Ta-
geslicht aber leider nicht. Nachkurzer Unterbrechung 
ging’s dann im Flutlicht in die entscheidende Phase. 
Laura und Jule brachten uns durch ein zwischenzeitli-
ches 4:3 in Führung. Meli und Malin mussten sich in 
einem packenden Duell knapp geschlagen geben. In 
dem Wissen, dass es hier um alles ging, machten uns 
Lara und Jacque den Sieg und damit den Klassenerhalt 
souverän klar. Damit hatten wir den Tabellenzweiten 
aus dem Rennen um den Aufstieg genommen. Pizzab-
rötchen gab’s trotzdem :)

Im letzten Spiel mussten wir dann gegen einen wei-
teren Aufstiegskandidaten an den Start. Vaihingen 
war gut aufgestellt und bereit mit allen Mitteln zu 
kämpfen. Verbal waren sie uns überlegen, spielerisch 

wäre durchaus mehr drin gewesen. Nichts destotrotz, 
Drama hin oder her, wir sind froh, dass wir in einer 
schwierigen Zeit verletzungsfrei und gesund durch 
die Saison gekommen sind. Ohne die 13 verlorenen 
Match Tie Breaks hätten wir uns das Leben jedoch 
auch wesentlich einfacher machen können…
Ziel für die nächste Saison in der Bezirksoberliga: Aus 
dem 4:5 ein 5:4 machen, keine Match Tie Breaks ver-
lieren und im hoffentlich neuen Outfit den Sekt da-
nach nicht vergessen. Für die neue Saison können wir 
Zuwachs verzeichnen. Wir freuen uns auf Julia und 
Kathrin, die aus Eglosheim zu uns stoßen. Willkom-
men im Team :)
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DAMEN 30DAMEN 30
WÜRTTEMBERGSTAFFELLIGA –
WIR SIND WIEDER DA

Spieltag 1
bei TA TSV Musberg:
Endstand 5:1	

Spieltag 4 in Bietigheim:
gegen TA TSV Musberg: 
Endstand 6:0	

Und Verstärkung kommt durch 
die jungen Lauras:

Am Ende sieht es nach einem 
klaren Aufstieg aus, doch dieser 
war nur durch die regelmäßige 
Unterstützung der Damen 1, Isi 
oder Claudi, die an Position 1 
spielten, möglich. 

Herzlichen Dank an Euch!

Spieltag 2 in Bietigheim:
gegen Weiß-Rot Stuttgart: 
Endstand 3:3,7:7, 55:46	

Spieltag 5
bei TC Kirchheim/Teck
Endstand 5:1

Spieltag 3 
bei Weiß-Rot Stuttgart:
Endstand 5:1	

Spieltag 6 bei TA TSV Bietigheim
Gegen TC Kirchheim/Teck: 
Endstand 5:1	
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DAMEN 40DAMEN 40
BEZIRKSLIGA

Nachdem wir im letzten Jahr den Aufstieg in die Be-
zirksliga geschafft hatten, waren wir gespannt, wel-
che Gegner uns dieses Jahr erwarten. Wir hofften auf 
eine normale Spielsaison. Leider machte Corona uns 
da wieder einen Strich durch die Rechnung. Eigentlich 
hätten wir fünf Spiele gehabt, aber zwei Vereine zo-
gen ihre Teilnahme zurück und daher hatten wir dieses 
Jahr sogar nur drei Spiele. Dazu kam noch, dass wir 
durch viele Verletzungen ziemliche Personalprobleme 
hatten. Glücklicherweise wurden wir von den Damen 
50 sehr tatkräftig unterstützt. Unser erster Gegner war 
der TC Freiberg. Bereits nach den Einzeln stand es 5:1 
für uns und somit war der Sieg schon perfekt. Danach 
fing es sehr stark zu regnen an. Die Plätze standen so 
unter Wasser, dass wir die Doppel auf den nächsten 
Tag verschoben. Ein Doppel gewannen wir dann klar 
und somit kam es zum Endstand von 6:3. 

Der 2. Spieltag war gegen die Spielgemeinschaft In-
gelfingen/Niedernhall/Weissbach. Andi verletzte sich 
leider so schwer, dass sie ihr Match aufgeben musste, 
obwohl sie in Führung lag. So stand es nach den Ein-
zeln 3:3. Nach den heiß umkämpften Doppeln, konn-
ten wir leider nur ein Doppel gewinnen. Ein weiteres 
Doppel verloren wir ganz knapp im Match-Tie-Break. 
Dadurch kam es zur knappen 4:5 Niederlage. 

Unser 3. Spiel ging gegen den starken Tabellenführer 
TC Ludwigsburg, der bisher beide Spiele mit 8:1 ge-
wonnen hatte. Doch waren wir mit Hilfe der Damen 
50 sehr gut aufgestellt und konnten nach den Einzeln 
mit 4:2 in Führung gehen. Danach gewannen wir so-
gar noch 2 Doppel und entschieden diesen Spieltag 
mit 6:3 Endstand für uns. Somit wurden wir Tabellen-
zweiter nach Ludwigsburg und haben es ein weiteres 
Mal geschafft aufzusteigen. Wir freuen uns, nächstes 
Jahr in der Bezirksoberliga anzutreten. Vielen Dank an 
dieser Stelle nochmal an Silvi, Ute und Heide von den 
Damen 50 für die tolle Unterstützung!



26

E I N
G U T E S
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DAMEN 50DAMEN 50

Ursprünglich hatten sich fünf Mannschaften für die  
Verbandsspielrunde 2021 angemeldet: TA TSV Bietig-
heim, TA TSF Welzheim, TC Ruit, Spvgg Warmbronn 
und der TC Nehren.

Leider haben die zwei letztgenannten Mannschaften 
die Corona-Option zur Absage in Anspruch genom-
men, so dass wir nur noch zwei Begegnungen hatten.
 
Unsere erste Begegnung auf den Höhen des Welzhei-
mer Waldes war sehr ausgeglichen. Nach vier Einzel- 
und den zwei Doppelbegegnungen lautete der Spiel-
stand 3:3. Unglücklicherweise hatten die Damen vom 
TSF Welzheim einen Satz mehr als wir gewonnen und 
deshalb die Partie für sich entschieden.

IN DER WÜRTTEMBERGSTAFFEL DAMEN 50 
WAREN WIR DIE „NEUEN“

 Auf heimischem Terrain traten wir gegen den TC Ruit 
an. Das war eine eindeutige Angelegenheit, denn wir 
konnten alle Matches gewinnen. Dieser zweite Spiel-
tag war dann leider auch schon unser letzter. Immer-
hin können wir uns Vizemeister  ;-)  nennen. 
 
Für  die Spielrunde 2022 sind wir wieder hochmotiviert 
und hoffen, dass mehr Mannschaften daran teilneh-
men. 
 
Unsere Mannschaftsführerin Silvi hatte einen runden 
Geburtstag und wurde von ihrem Team zu einem un-
vergesslichen Wanderwochenende im Schwarzwald 
eingeladen. Hierbei entstand dieses Bild.

Von links nach rechts: Sieglinde Clauß, Silvia Pfisterer, Judith Teufel, Heidelinde Hofmann und Ute Bayer.
Vorne: Sonja Ott  - es fehlt: Cornelia Springer
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KREISKLASSE 2

Nach unserem Aufstieg in die Kreisklasse 1 im letz-
ten Jahr und der klaren Zielsetzung in diesem Jahr 
Meister zu werden, war unsere Motivation groß. 
Beim ersten Spiel konnte uns das schlechte Wetter im 
Derby gegen den TK Bietigheim nicht stoppen und 
nach mehreren Stunden des Wartens ging es dann 
auch endlich los. Wir traten in Bestbesetzung an und 
konnten unseren ersten 8:1 Sieg auf der heimischen 
Anlage nachhause holen.

Im zweiten Spiel gegen Kornwestheim, war der Heim-
vorteil auch wieder auf unserer Seite. Nach einem 
Zwischenstand von 3:3 nach den Einzeln, ging zu-

nächst das 1er Doppel verloren, das 3er Doppel konn-
ten wir jedoch gewinnen wodurch der entscheidende 
Punkt im 2er Doppel fiel. In diesem Match kämpften 
sich Tom Engel und Jan Belzhuber in den Match-Tie-
Break, welcher nicht spannender hättet sein können. 
Vor zahlreichen Zuschauern kochte die Stimmung am 
Spielfeldrand hoch- besonders beim abgewehrten 
Matchball der Gegner. Als im Anschluss der 12:10- 
Sieg für uns feststand war kein Halten mehr um den 
Sieg ausgiebig zu feiern.

Im dritten Spiel kam es zum Showdown zwischen 
Neckarweihingen und uns. Bis dato hatten wir zwei, 

vlnr: Trainer Marko Zelch, Florian Förch, Jan Belzhuber, Paul Herbstreit, Tom Engel, Philip Giese, Jan Schoppe, 
Sportwart Lars Pflüger
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HERREN 1HERREN 1
unsere Gegner drei Siege zu verzeichnen. Am Match-
tag lieferten wir uns einen harten Kampf und muss-
ten uns letztendlich mit 6:3 geschlagen geben.

Zwar waren damit die Träume einer zweiten Meis-
terschaft in Folge zunichte gemacht, dennoch schau-
ten wir nach vorne auf unseren letzten Spieltag. Für 
uns war klar, dass ein versöhnlicher Saisonabschluss 
wichtig ist und hatten somit das Ziel, gegen Gemm-
righeim zu gewinnen, ganz klar vor Augen. Mit ei-
nem 8:1 Sieg erreichten wir das auch souverän.

Damit beendeten wir die Saison mit gemischten Ge-
fühlen- aber eines ist für uns klar: In der kommenden 
Saison holen wir uns die Meisterschaft!

Eure Herren 1

Es spielten: Florian Förch, Jan Belzhuber, Tom En-
gel, Philip Giese, Jan Schoppe, Len Maring und Paul 
Herbstreit

UND WO SIND
VERSICHERUNGEN,

WENN MAN SIE
MAL BRAUCHT?

ALSO, WIR SIND HIER.

zurich.de/mayer

GESCHÄFTSSTELLE
JÖRGMAYER & EDGAR SPRINGER
Freudentaler Straße 22
74321 Bietigheim-Bissingen
mayer.bietigheim@zuerich.de
Mobil 0170 3518987 · Telefon 07142 52099

Anzeige_2021_09_025_Z-50-2-Q_4c.indd 1Anzeige_2021_09_025_Z-50-2-Q_4c.indd 1 15.09.21 15:3615.09.21 15:36
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HERREN 30

VERBANDSLIGA
Zusammenfassung:
•	 Intensive Vorbereitung mit bekannten isotoni-

schen Getränken…
•	 Saison: Abstieg aus der Verbandsliga, besonders 

bitter die 4:5 Derby Niederlage nach 4:2 Führung 
gegen den TK und die knappe, aber verdiente, 
Niederlage gegen Auenwald im Abstiegsendspiel 
mit 3:6

Details: 
•	 Marko zeigt gewohnt Spielstärke und deutliche 

Steigerung im Aprés
•	 Tiger mit solider Saison und mit erstem Karriereti-

tel bei den Stadtmeisterschaften 
•	 Sibi immer verletzt (Struuuuuunz) ☹ hat spielerisch 

gefehlt, dafür stark im Aprés
•	 „Vorhand Lars“, leider nicht seine Saison, aber 

wichtig fürs Team und Aprés
•	 Mattes Dürr bringt zuverlässig Obst und diese Sai-

son leider weniger Punkte mit 
•	 „Albatros“ Se mit ausgeglichener Bilanz und alter 

Stärke im Aprés
•	 Flo Camus kämpft und holt ersten Sieg in der Ver-

bandsliga (Und wie sieht es bei Flo zum Thema 
Aprés aus? Anm. der Redaktion)

•	 Flo Bitz schuckelt Gegner fast bis zur Verzweiflung 
mit hohen Topspin (Siehe Flo Camus – wurden hier 
die Flos beim Aprés etwa ausgeschlossen?? Weite-
re Anm. der Redaktion)
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HERREN 30HERREN 30

•	 Timo Reiner mit starkem Doppeleinsatz nach in-
tensiver Vorbereitung beim Aprés…

•	 Phil Roloff verputzt TK Gegner ohne „Gelommel“ 
(Beweisfoto beim Aprés existiert bereits)

Fazit:
•	 Schön wars trotz Abstieg, wir freuen uns auf die 

neue Saison
•	 Integration der Damen beim Aprés voll aufgegan-

gen à siehe Bilder 
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HERREN 40/1HERREN 40/1
BIERTASTING TOUR 2021

Spiel 1:
TC Hochstetten

Ergebnis: 7: 2 gewonnen
Biermarke: Tannenzäpfle

Spiel 2:
TC RW Baden-Baden

Ergebnis: 6:3 gewonnen
Biermarke: Bergbier

Spiel 3: TC
Markwasen Reutlingen
Ergebnis: 7:2 gewonnen

Biermarke: Bergbier

Spiel 4:
TC Villingen

Ergebnis: 3:6 verloren
Biermarke: Fürstenberg

Spiel 5:
TC Durlach

Ergebnis: 4:5 verloren
Biermarke: Bergbier

Spiel 6:
TC Sigmaringen

Ergebnis: 3:6 verloren
Biermarke: Zoller-Hof

Vielen Dank an unsere
zahlreichen Zuschauer

und Unterstützer.
Special Thanx to

David Pinna für die
kulinarische Unterstützung.
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HERREN 40/1HERREN 40/2HERREN 40/2
BEZIRKSKLASSE 1

Bericht zur Saison 2021 – Aufstieg aus Be-
zirksklasse 1 in die Bezirksliga
Punkte 5:1 und Matches 41:13

Spieltag 1 – Niederstetten - Klares Statement mit 
9:0 Heimsieg
Stammbesetzung Plazibat, Hohendorf, Gehlhaar, Pohl, 
Wiedenhöfer, Wagner. Der Ehrgeiz und Saisonziel hat 
sich besonders im Doppel gezeigt. Mit Marco Zelch 
wollte man auf Nummer sicher gehen 

Spieltag 2 – Hohenlohe – Trotz Unterzahl 4:5 
Auswärtssieg
Mussten zu 5. spielen. JP musste sich morgens abmel-
den, folgen der Corona-Impfung. Bernie ist wegen 
Verletzung ausgefallen, Jörg Eisser hat ausgeholfen. 
Gespielt wurde auf Ganzjahres-Sandplätzen.

Spieltag 3 – Stetten am Heuchelberg – Aus-
wärts-Niederlage 5:4
2 Ersatzspieler mit Zvonko und Kai Maring von H40/3.
Essen danach war dafür Spitze mit hausgemachtem 
knusprigem Schweinebraten, Spätzle und Salatbuf-
fet. Auf dem Land weiß man halt was sich gehört. 
Die Männer mussten sogar selbst kochen, die Frauen 
waren in der Gewerkschaft und im Streik (von Verdi 
organisiert).

Spieltag 4 – Kornwestheim – Auswärtssieg 1:8
2 Ersatzspieler. Sören Ruof im Einzel+Doppel, der kon-
ditionsschwache Sportwart Lars Pflüger wurde nur im 
Doppel eingesetzt. Wie es sich gehört, wurden unter 
der Dusche Wiedenhöfer/Wagner für die Doppel-Nie-
derlage „gefeiert“ mit dem Lied „8:Pitcher/Micha. 
Eine schöne Tradition, die gepflegt werden sollte.

Spieltag 5 – Oberstenfeld – Heimsieg 6:3
Team wurde gegen den direkten Konkurrenten mit 
Lars Pfüger und Matthias Dürr verstärkt. Im Doppel mit 
Timo Reiner und Peter Schinella. Das Spiel fand paral-
lel zu den Stadtmeisterschaften statt, hier hat sich ein 
guter Zusammenhalt gezeigt.

Spieltag 6 – Steinheim – Auswärtssieg 9:0
Wie bereits am ersten Spieltag in Stammbesetzung, 
wieder 9:0 Sieg. Klar, was sonst. Man gönnt sich ja 
sonst nix. Bernie und Igor waren im Doppel die Spiel-
verderber und haben im MTBreak 10:8 gewonnen. 
Micha/Sven hatten in gefühlt 20 Minuten inkl. Einspie-
len 6:0 6:0 ihr Doppel gewonnen. Danach wurden die 
ganze Zeit die Gegner von Bernie/Igor angefeuert, nur 
um das bekannte Traditionslied anzustimmen.

Leider wurde für die kommende Saison die Mann-
schaft abgemeldet. Uwe Hohendorf hat sich beruflich 
bedingt in die Heimat verabschiedet. Er war jahrelang 
für den TSV im Einsatz, immer zuverlässig, engagiert 
und sehr beliebt. Herzlichen Dank „UNS UWE“.

Die anderen Spieler werden in der kommenden Saison 
die H30/1 verstärken. Dort braucht man nach dem Ab-
stieg wieder frischen Wind und gute motivierte Spie-
ler. Daher kam der Hilferuf „Eier, wir brauchen Eier“. 
Haben wir gern erhört.

Für JP beginnt die Mission H50, die in Zukunft auf eine 
6er Mannschaft aufgestockt wird.Mit so einer Verstär-
kung ist der Aufstieg fast schon Pflicht.

vlnr: JP, Igor, Pitscher, Uwe, Micha, Berni
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HERREN 40/3HERREN 40/3
BEZIRKSKLASSE 1

Im Herbst haben wir bereits alles dafür getan, um uns 
auf eine perfekte Sommersaison vorzubereiten, vom 
Freizeitpark Tripsdrill konnten wir eine Holzhütte er-
werben, die wir mit ordentlich Mann power, einem 
7,5 Tonnen LKW (den wir, obwohl Berni gefahren ist, 
unbeschadet wieder abgeben konnten) auf die Tennis-
plätzen des Ballkults aufbauen konnten.

Die Saison:
Im ersten Heimspiel kam dann auch gleich der erste 
Sieg der Saison und im weitern Verlauf des Sommers 
sind wir immer vollzählig zu den Spielen angetreten. 
Besonders genossen haben wir das top Catering nach 
den Spielen.

Alle haben die Spiele ohne Verletzung überstanden, 
was wollen wir mehr?!

Na ja mal mehr gewinnen wäre ein Ansatz- wir bleiben 
dran!

 
  

UUBBBB  
 

Unternehmensberatung  und  -beteiligung  Peter  Gangl 
 

peter@gangl.info 

vlnr: Rainer, Zvonko, Berni, Jens, Martin, Peter
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HERREN 50HERREN 50
DAS REIN-UND-RAUS-JAHR

Bedingt durch einen gewissen personellen Aderlass 
seit unserer letzten Wettkampfsaison 2019, damals 
noch als 6er-Truppe in der Württembergliga und mit 
knappem Klassenerhalt, hatten wir auf eine 4er-Mann-
schaft umgesattelt. Eine weise Entscheidung, da sich 
doch wieder die ein oder andere Verletzung und Un-
pässlichkeiten wie etwa durch unerwartete Hamster-
geburtstage (Kai2 aka Kai Maring, Du bist hier nicht 
gemeint.) einschlichen.

Am Ende wurden wir unserer Favoritenrolle trotz klei-
nerer Wackler gerecht und hatten dabei immerhin 7 
Mann eingesetzt.

Die interessanten Geschichten spielten sich aber eher 
neben dem Platz ab. 

Unvergessen das Auswärtsspiel beim benachbarten 
Club aus Besigheim zum Saisonstart. Nach geschlos-
sener (Kein “Tête de la course“, keine “Poursuivants“, 
kein “Peloton“. Mehr so belgischer Kreisel.) Anreise 
per Bike und absolvierter Partie folgte ein selbst für 
unsere Verhältnisse ausuferndes Après. Die Rückfahrt 
ließ dann etwas an Geschlossenheit zu wünschen üb-
rig. Manche trennten sich frühzeitig von ihrem Rad 
und zogen Behausungen ehemaliger Fußball-Bundes-
liga-Profis vor, andere bogen falsch ab, konnten aber 
wieder eingesammelt werden, bevor sich die Wege 
endgültig trennten. Ein Rad erwies sich als (für den 
Fahrer) erstaunlich wenig standhaft bei niedrigen Ge-
schwindigkeiten um 3:30 Uhr.

Am Ende stand folgende sinnbildliche Aussage eines 
Neudazugekommenen: Und ich dachte, es geht um 
Tennis. - Tja, falsch gedacht.

Zu unseren Heimspielen gegen Korb und Ingersheim 
hatten wir jede Menge nette Gäste-Spieler und –Fans 
auf der Anlage, die sich ebenfalls als recht standhaft, 

unterhaltsam und teils auch betanzbar erwiesen. 
Sportlich lief es gegen Korb zwischenzeitlich mal nicht 
so prickelnd, am Ende lagen wir dann aber doch ver-
dientermaßen mit mehr als einem Satz in Front. Und 
nach dem recht deutlichen Erfolg gegen Ingersheim 
war die Meisterfrage im Grunde geklärt. 

In Laupheim bekamen einige hungrige Spieler von der 
“Bank“ ihre Chance und nutzten diese bravourös, wo-
mit sie sich für weitere Einsätze empfehlen konnten. 
Da die meisten Akteure schon während der Doppel 
nicht mehr ganz so fahrtüchtig waren, gebührt Fahrer 
Heino allergrößter Dank.

Die kommende Saison werden wir, um ja keine Rou-
tine aufkommen zu lassen, wieder bei den 6er-Teams 
spielen. Als Neuzugang begrüßen wir dabei fix JP 
Gehlhaar. Weitere Zugänge waren bei Redaktions-
schluss noch in Planung.    

HERREN 60

Sören, Kai H., Timo, Kai M.
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HERREN 60HERREN 60

nachdem im Sommer 2020 die Verbandsspiele coron-
abedingt, nicht stattfinden konnten, hatten wir uns 
zunächst gefreut, dass 6 Vereine für die Sommersai-
son 2021 in der Bezirksliga gemeldete hatten. Somit 
konnten wir davon ausgehen, eine normale Verband-
runde spielen zu können. Da kurz vor Saisonstart noch 
2 Vereine kurzfristig die Meldungen wieder zurück-
gezogen hatten, konnten leider nur 3 Verbandspiele 
ausgetragen werden. Bei den zwei auf unserer Anlage 
ausgetragenen Heimspielen durften wir nicht nur die 
Glückwünsche unserer Gegner für die jeweils deutli-
chen Siege, sondern auch viel Lob für das gelungene 
Vereinsheim entgegennehmen. 

An dieser Stelle von uns nochmals der Dank an den 
gesamten Vorstand, den Bauzuschuss und die vielen 

freiwilligen Helfer, die durch viel Engagement dieses 
Großprojektes erfolgreich in die Tat umgesetzt haben. 
Auch das einzige Auswärtsspiel konnten wir siegreich 
gestalten. Am Ende durften wir uns über einen un-
angefochtenen 1. Tabellenplatz mit 3:0 Punkten und 
23:4 gewonnenen Spielen freuen. Wir sind nun ge-
spannt, was uns in der neuen Spielklasse erwartet.

Nach vielen ausgefallenen Trainingsabenden im Vor-
jahr, haben wir es besonders genossen, dass in die-
sem Jahr unsere Trainingsabende wieder regelmäßig 
stattfinden und traditionsgemäß mit dem geselligen 
Vesper abgerundet werden konnten. Wir blicken auf 
ein schönes und erfolgreiches Tennisjahr 2021 zurück 
und freuen uns schon auf das hoffentlich wieder ein-
schränkungsfreie Tennisjahr 2022.

KURZE UND ERFOLGREICHE SOMMERRUNDE

vlnr: Friedhelm, Manne, Peter C., Helmut, Georg, Martin, Willi, Uli, Peter G., Josef, Wolfram
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TRAINER

MARKO ZELCH BERNHARD POHL
TRAINERSTATIONEN: seit 2013: TSV Bietigheim

KONTAKTDATEN:
Handy: 0174/4098157 / Email: zelch.sport@web.de

QUALIFIKATIONEN ALS TRAINER:
•	 Sporttrainer des Faches Tennis (seit 2009)
•	 US TA A-Lizenz (seit 02/2013)
•	 GPTCA Professional Coach ATP Zertifiziert
•	 (seit 2012; Mentoren bei GPTCA: Toni Nadal, Al-

exander Maske, Rainer Schüttler, Alberto Castellani)
•	 Quali als Trainer, Ausbildungsleiter bei der US. TA-Ger-

many (Trainerausbildung) für Süd-Deutschland)
•	 Tennis mental Coach 2018
•	 PTCA Accredited Professional, NR – National Regist-

ration-Germany
•	 RPT National Professional

SPITZNAME: Bernie

BERUF: Versicherungskaufmann

KONTAKTDATEN: 0172/7112012 (mobil)

BEIM VEREIN SEIT : 2014

TRAINERQUALIFIKATIONEN: C + B Lizenz US. TA

WEITERE ERFAHRUNGEN:
Etablierter Trainer, der auch in der Umgebung andere 
Vereine betreut. Betreut seit 5 Jahren folgende Schulen 
Bietigheims im Rahmen des Tennis Atelliers: Kirbach-
schule, Hillerschule, Sandschule, Realschule Bissingen, 
Ellentalgymnasien, Schule in Spiegelberg

TRAINER
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SOMMERCAMP

TENNIS-
SOMMERCAMP 2021

Mit ca. 60 Kindern und Jugendlichen waren beide 
Camptermine voll besucht und nach dem Corona Jahr 
2020 wieder ein Erlebnis für kleine und große Kinder!
Mein besonders großer DANK gilt meinen Co-Trainern, 
die ein tolles Engagement gezeigt haben, nicht nur auf 
dem Platz sondern auch außerhalb!!!

Marko Zelch
Cheftrainer

Tenniscamps & kreative
Kindersportbetreung: 

Sommercamp 1: 01.-05. August 2022
Sommercamp 2: 05.-09. September 2022

•	 Erwerb der Tennis-Abzeichen (Gold, Silber, 
Bronze) Württembergischen Tennisbundes 

•	 Tägliches Tennistraining
•	 Sonstige Sportarten: Fußball, Baseball, Mini-

golf etc.

UND VIEL SPAß !!!

TRAININGS- UND 
SOMMERCAMPS:
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KIDS CUP U 12
WINTER

JUNIORINNEN- U15 
4. PLATZ BEZIRKSSTAFFEL

Zum Einsatz kamen: Von links auf dem Bild: Lilli Engel, 
Svea Reiner, Anouk Frantz, Milena Rowell, Linnea Fode, 
Francesca Pflüger. Leider nicht auf dem Bild aber eben-
falls zur Mannschaftsleistung trug Emilia Krantz bei. 

Wie bereits bei den Erfolgen dieser Saison geschrieben, 
haben die Junioren in Ihrem letzten Jahr in der Jugend 
nochmal alles gegeben. Sie belegten in Ihrer Staffelliga 
den 1. Platz und erreichten das Bezirksfinale. Für den 
TSV spielten: Jan Belzhuber, Tom Engel, Philip Giese, 
Len Maring und Oli Frisch

Im Winter kamen nun das erste Mal nur Jungs zum 
Einsatz. Dabei spielen Aaron, Stellan, Fabian,Theo und 
Simon in diesem Jahr auch im Sommer weiterhin zu-
sammen.

JUNIOREN 1- U18
1. PLATZ STAFFELLIGA
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JUGENDJUGEND

KIDS CUP U 12
4. PLATZ DER BEZIRKSSTAFFEL

JUNIOREN 1- U18
6. PLATZ DER STAFFELLIGA

In dieser Mannschaften gingen auf Punktejagd: Lucas 
Engel, Oli Frisch, Luke Maring, Colin Kalkofen, Lukas 
Neumann, Mika Feresin, Cosmo Kühn

Die Mannschaft der U12 spielen nun bereits seit ca. 3 
Jahren in dieser Formation. Dabei gingen an den Start: 
Svea Reiner, Emilia Krantz, Aaron Adams, Fabian Sauer, 
Stellan Reiner, Simon Simon.

Doch in diesem Jahr kamen Svea und Emilia schon bei 
den U 15 zum Einsatz und die Jungs haben das ein oder 
andere Spiel ohne die weibliche Unterstützung gespielt. 
Dabei haben sie tolle Erfahrungen gesammelt und ins-
gesamt 2 Spiele gewonnen und 4 verloren. Am Ende 
waren die U 12 Kids mit zwei Mannschaften punkt-
gleich, jedoch hatten sie das schlechteste Spielverhält-
nis und spielen das nächste Jahr eine Liga tiefer. Doch 
da die Jungs durch Theo Reichel einen weiteren jungen 
Spieler haben, wird es für die weitere Entwicklung und 
der weiteren Spielfreude nicht von Nachteil sein. Denn 
der Spaß soll bei den Kids im Vordergrund stehen.
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JUGEND

Zur Sommersaison 2013 sind wir mit Marko Zelch aus 
Asperg zum TSV Bietigheim gewechselt. Tom war da-
mals 9 – Lilli erst 5 Jahre alt. Das sind nun also fast 
zehn Jahre Tennis in Bietigheim und wir möchten kein 
Jahr davon missen.

In den letzten neun Jahren haben meine Kinder in allen 
Altersklassen der Jugend und bei den Aktiven für den 
TSV gespielt. Von der U 8 bis zu den Herren und mitt-
lerweile auch Damen. Grob hochgerechnet bedeutet 
das: Gut über 200 Verbandsspiele, unzählige gefahre-
ne Kilometer quer durch den Landkreis, mindestens 30 
gebackene Kuchen und kiloweise gekauftes Obst. Ich 
habe fast keines der Verbandsspiele verpasst. Ob als 
Mannschaftsführerin oder als Mama. Und mittlerweile 
managen meine Kinder das alles selbst. 

Die Kids im Tennisverein groß werden zu sehen, wie 
sie mit ihren Mannschaftskameraden und -kamera-
dinnen zusammenwachsen, wie sie um Titel kämpfen, 
um den Aufstieg oder gegen den Abstieg – wie sie 
sich gemeinsam freuen und zusammen traurig sind, 
hat mir die letzten Jahre unglaublich viel Freude be-
reitet. Es gibt fast keine Tennisanlage im Bezirk, auf 
der wir nicht waren. Und wir haben kuriose, lustige 
und sportlich herausfordernde Dinge erlebt – auf und 
neben dem Platz. 

Ein Verbandsspiel, in welchem die damaligen Junioren 
1 gegen die Junioren 2 antreten mussten auf unserer 
Anlage. Heute sind alle Jungs zusammen die Herren 1 
Mannschaft des Vereins. 

Bei den U8- und U10-Kindern standen während der 
Staffeln die Mütter der Gegner nicht selten am Zaun 
und haben mit ihren Handys den Zieleinlauf ihrer 
Sprösslinge gefilmt – quasi als Fotofinish, um den ei-
genen Sieg unzweifelhaft zu dokumentieren. 

Bei den U12 Spielen gab es Vereine, die wegen Fuß-
fehlern beim Aufschlag den Oberschiedsrichter ein-

DIE LETZTEN 10 JAHRE
VERGINGEN BEIM TSV
WIE IM FLUG...

2013- U8

2014- Nelly Len und Tom

2013 - U 10
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JUGENDJUGEND 
geschaltet haben. Und einmal mussten wir bei einem 
Heimspiel eine Mutter der Anlage verweisen, weil sie 
ständig ins Spiel gepöbelt hat. 

Sportlich gesehen, waren für mich die schönsten Mo-
mente, als die Junioren 2019 den 3. Platz und 2021 
den 2. Platz bei den württembergischen Mannschafts-
meisterschaften geholt haben. Und 2018 der Aufstieg 
der Mädchen in die höchste Klasse im Bezirk. 

Tom spielt mit den heutigen Herren seit vielen Jahren 
in der gleichen Zusammensetzung mit Len Maring, Jan 
Schoppe, Paul Herbstreit, Florian Förch, Philip Giese 
und Jan Belzhuber. Und auch wenn alle studieren und 
teilweise gar nicht mehr in Bietigheim wohnen bin ich 
zuversichtlich, dass es weitergeht – dafür macht den 
Jungs das gemeinsame matchen einfach zu viel Freude. 

Bei den Mädchen hatten wir in den letzten Jahren eini-
ge Wechsel – und der Weggang von zwei Leistungsträ-
gerinnen hat die Mannschaft sportlich hart getroffen. 
Aber auch hier ist mit Anouk Frantz, die im Sommer 
ihre vierte Saison für den TSV spielt, Svea Reiner, Fran-
cesca Pflüger, Linnea Fode, Emilia Krantz und mit Lilli 
eine tolle U 15 Mannschaft zusammengewachsen. Lilli 
hat in den letzten beiden Jahren schon bei den Damen 
mitgespielt (danke an Mannschaft und Trainer für das 
Vertrauen) und wird auch in der Sommer-Saison 2022 
mit ihren Mannschaftskameradinnen bei den Damen 
2 aufschlagen. Gestartet bei den U8 – es ist also alles 
möglich, denn die Jugendlichen sind im Verein integ-
riert und bekommen ihre Chance. Das ist nicht über-
all im Bezirk so. Beim TSV Bietigheim steht nicht nur 
das Leistungsprinzip im Vordergrund, sondern auch der 
Spaß am Tennissport und die Gemeinschaft. Das ist es, 
was den Verein für uns als Familie so liebenswert macht. 

Ich möchte mich – im Namen meiner Kinder – für zehn 
tolle Jahre bedanken. Ich freue mich auf noch viele 
schöne sportliche Momente auf dem Platz und auf Ge-
selligkeit neben dem Platz. Danke auch an alle Eltern, 
die wie ich, jedes Jahr während der Verbandsspiele 
Fahrdienste, Betreuung und Bewirtung übernehmen. 
Ohne euch, wäre Jugendtennis nicht möglich. Und ein 
besonderer Dank an unseren Trainer Marko, der maß-
geblich dazu beiträgt, dass die Kids sich auf und neben 
dem Platz Manieren stets sportlich und fair verhalten. 
Und das das gut gelingt, zeigt der Lobes-Brief des TC 

Hirschlanden an den WTB über die Junioren des TSV, 
der uns in der letzten Saison erreicht hat. 

Und nachdem ich die letzten Jahre selber kaum Ten-
nisspielen konnte, weil meine Kinder und ihre Mann-
schaften im Vordergrund standen, wage ich diesen 
Sommer (nach sechs Jahren Pause) den Weg zurück 
auf den Platz. Mal schauen, ob meine Kinder dann 
auch bei meinen Spielen am Zaun stehen und die Dau-
men drücken. 

Herzlichen Glückwunsch zum 50 Jährigen Jubiläum an 
die Abteilung Tennis des TSV.

Birte Engel 

Marko Lilli Tom aktuell Marko Tom früher

2017 - Mädchen
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Mit gutem Service punkten - 
bei Verkauf und Vermietung 
Ihrer Immobilie

www.realfina.de

Der Sport- & Gesundheitsanbieter in Bietigheim-Bissingen

Bleib am Ball , 
bleib im Training
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CLUBHAUSEINWEIHUNG
CLUBHAUS
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SOMMERFEST

... in dem wir nicht nur Sommerfest, sondern endlich 
auch die Einweihung unseres lang ersehnten neuen 
Clubhaus feiern durften. Kosten und Mühen wurden 
hier nicht gescheut. Mit DJ Domi N haben wir uns neben 
dem vereinsinternen Musikkenner mit Dauerwelle und 
rotem Trainingsshirt auch direkt die Bietigheimer Cops 
mit eingeladen. Nach einer frühzeitigen Verwarnung 
wurde die Tanzparty auf den Floor 1 im Innenraum der 
neuen Tennishütte verlagert. Let’s get the Party started! 

Der hohe Cocktailkonsum ist uns bis heute nicht er-
klärbar. Der Bierkonsum war jedoch zu erwarten und 
trotzdem hat’s nicht gereicht. Aber wahrscheinlich lags 
einfach am hübschen Barpersonal. Unsere Grillmeister 
Timo und Marc waren aber mindestens genauso ma-
gisch. Auch am Bierzapfhahn wurde an Personal nicht 
gespart. Danke an alle Unterstützer, die vor und hinter 
den Kulissen alles gegeben haben! 

„Wir feiern unser neues Haus
Drum lässt Domi N die Party raus
Die Cocktails waren zu schnell aus
Und dann war irgendwann Aus die Maus.“

WIR SCHREIBEN DAS 
JAHR 2021,..
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SOMMERFESTSOMMERFEST
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MEISTERSTADTMEISTERFANSFANS
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MEISTERSTADTMEISTER

Insgesamt fünf Protagonisten des TSV hatten die Zu-
schauerränge hinter sich und boten gemeinsam mit 
ihren Gegnern spektakuläre Matches. Das Septem-
ber-Wochenende hatte es in sich- von emotionalen 
Gefühlsausbrüchen, spektakulären Ballwechseln über 
knappe Niederlagen, einen TSV-Meister, gern gesehe-
ne Gäste bis zu einer gewohnt familiären After-Party 
mit krachenden Hits, mutigen Sprüngen und stimm-
gewaltigen Gesängen- es war alles dabei.

STADTMEISTERSCHAFTEN 2021 BEIM TSV

Als Mathias Pfeifer bei der Siegerehrung der Herren 
30 seine Trophäe in die Höhe streckte, blitzen bei dem 
ein oder anderen verschwommene Erinnerungen der 
Siegerehrung von Wimbledon 1985 auf und bildete 
einen krönenden Abschluss eines ereignisreichen Wo-
chenendes.
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NEBEN DEM PLATZ
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NEBEN DEMNEBEN DEM PLATZ
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TSCHÜSS, ADE!OKTOBERFESTOKTOBERFEST
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TSCHÜSS, ADE!TSCHAU,

Begonnen mit einem zarten „Hi“ über „Du bist ja auch 
recht gesellig“ zur left-and right- hand auf und neben 
dem Platz haben wir uns nach sechs Jahren im Amt zu 
einem eingespielten Team entwickelt. Die Scheu wur-
de abgelegt, derselbe Humor trug durch so manche 
Sitzung und dieselbe Sicht auf den Tennissport machte 
die Zusammenarbeit kinderleicht. Kurzum: Aus dem 
gemeinsamen Amt ist eine herzliche Zusammenarbeit 
entstanden – Bildbeweis anbei.

Falls nun der ein oder andere denkt: Huch, die beiden 
kenn ich gar nicht, dann sieht es mit den Endergeb-
nissen unserer Arbeit hoffentlich anders aus. Mit der 
jährlichen Erstellung des Tennis Reports, Berichten in 
der Bietigheimer Zeitung oder auf unserer Homepage, 
Facebook, Instagram sowie unserem Newsletter ha-
ben wir uns an allen Kanälen bedient, um euch auf 
dem aktuellen Stand zu halten. Dabei konnte der „alte 
Hase“ unter uns viel von der Jüngeren von uns beiden 
Lernen und war am Ende sogar das ein oder andere 
Mal schneller auf Insta im Bilder hochladen ;-) 

Aber genau das machte unsere top Zusammenarbeit 
aus, war der eine mal etwas mehr in Arbeit oder Fami-
lie eingebunden, konnte der andere Berichterstattung 
oder den aktuellen Newsletter schreiben. Immer nach 
dem Motto „Schau mer mal“ haben wir es geschafft!

SERVUS, TSCHÜSS, ADIOS, CIAO ODER WIE 
MIR SAGE DÄTED- ADE, SCHEE WARS!

Stets engagiert waren wir bei Festivitäten und wuppten 
ganz nebenbei das Sommerfest 2017 (unserer Meinung 
nach immer noch das Beste) und schlossen nach geta-
ner isotonischer Arbeit die Anlage ab. Dank dem „Aus-
helfen“ in der Mannschaft der anderen waren wir auch 
bei den sportlichen Erfolgen dabei: 2015 beim Aufstieg 
in die Oberliga der Damen 1 und 2021 mit dem Auf-
stieg der Damen 30 in die Württembergstaffel.

Im Amt bewies die größere (und ältere) von uns Durch-
haltevermögen –10 Jahre, 3 Abteilungsleiter, zwei 
Sparringspartner im Presseamt und einige Bauversu-
che für ein neues Clubhaus erlebte sie in ihrem Ehren-
amt und war dabei zeitweise stellvertretende Abtei-
lungsleiterin. Das Clubhaus steht – für sie ein Grund 
das Amt anderen zu überlassen.

Dank der sehr harmonierenden Kombi von uns bei-
den haben wir das Amt gern mit Leben gefüllt und 
dennoch ist es uns inzwischen leichtgefallen, zu sagen 
„Dat wars-der Fisch ist butzt“ und machen damit Platz 
für kreative Nachfolgerinnen.

Ade und Pfiad Eich! Wir gfrein uns Eich beim Spuiln 
aufn Plotz wiederzusehn!

Tanja& Isabel

OKTOBERFEST
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		  ... unser Co-Trainer Berni auf seinen 
ATP- Plätzen am Ballkult ein Challenger Turnier organi-
siert und sich selbst eine Wildcard gibt.

	 … Isabel Friedrich gerne zur TA zurückkehrt, 
sofern Woodi ihr Personal Coach wird.

	 ... David Pinna das Saison-Opening-Match mit 
Bratpfanne am Netz bestreitet und er gegenüber der 
Wahl seines Spielpartners, „der hinden saut“, für Vor-
schläge offen ist.

	 … unsere Jugendwartin auch außerhalb ihres 
Amts stehts am Ball bleibt und nicht nur bei Veranstal-
tungen die Dinge fest im Griff hat.

	
	 ...Tanja R. gezwungen war ihr Amt niederzule-
gen, da sie als Model für Dessousmagazine wesentlich 
mehr Aufwandsentschädigung erhält.

WUSSTEN SIEWUSSTEN SIE 
SCHON, DASS...

	 … sich unsere Damenmannschaft 2021 auf-
gelöst hat, weil die Sektsorte nicht genehm war und 
daher die Menge für´s Apre nicht ausreichend war.

	 … Kathi Müller ihre Gesangskarriere beim 
nächsten Sommerfest startet.

	 … Jule Westram die technischen und koor-
dinativen Fähigkeiten ihres Vaters bei weitem über-
troffen hat und zur 50 Jahr Feier ein Showmatch ge-
gen ihn spielen wird.

	 … Jan Belzhuber es mit einigen der Herren 
30 aufgenommen hat, aber feststellen musste das 
Übung den Meister macht.

	 ... Helmut Reiner den Herren 40 als Fitness 
Coach wieder Beine macht: „Lass es laufe die Beinle“.

1.

2.

3.

5.

4.

8.

9.

10.

6.

7.



TOP EVENTSTOP EVENTS
VERANSTALTUNGEN

21.05 – 22.05. 2022
5 Jahre SportQuadrat

23.07.2022
50- jähriges Jubiläumsfest der Tennisabteilung
Im Anschluss Sommerfest 2022

30.07. – 01.08.2022
TSV-Waldfest

02.09. – 06.09.2022
Pferdemarkt

NOCH KEINEN NEWSLETTER

DER TENNISABTEILUNG ERHALTEN?

DANN SCHICKT UNS EURE E-MAIL-ADRESSEN AN:

PRESSE@TSVBIETIGHEIM-TENNIS.DE

MITGLIEDSBEITRÄGE TSV BIETIGHEIM

1.) VEREINSBEITRAG

Erwachsene / ordentliche Mitglieder:
95,00 Euro Mitglieder welche das 18. Lebensjahr voll-
endet haben, juristische Personen, fördernde Mitglie-
der, Einzelfirmen.

Jugendmitglieder / Kinder: 60,00 Euro
Schüler, Auszubildende und Studenten über 18 Jahre 
können auf Antrag für jeweils ein Jahr ebenfalls dieser 
Beitragsgruppe zugeordnet werden. Voraussetzung 
ist die rechtzeitige Vorlage einer entsprechenden Be-
scheinigung bei der Geschäftsstelle (Stichtag ist der 
20.1. des laufenden Beitragsjahres).

Familienbeitrag: 160,00 Euro
Ehepaare mit einem Kind unter 18 Jahren, ein Eltern-
teil mit 2 Kindern unter 18 Jahren, jedes weitere Kind 
ist beitragsfrei.

2.) ABTEILUNGSBEITRAG

Einzelmitglied aktiv: 150,00 Euro. 

Ehepaare: 270,00 Euro. 

Student/Azubi: 105,00 Euro.

Jugendliche bis 18 Jahre: 30,00 Euro.

Passive Mitglieder: 10,00 Euro

Impressum:
Verantwortlich für Presse und Redaktion:
Isabel Friedrich, Tanja Reiner
Grafik: Sabrina Zerweck
Auflage: 400 Stück

WUSSTEN SIE
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